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1. Transnationale Zusammenarbeit  - INTERREG B

Hauptziel: Umsetzung einer 

nachhaltigen Raument-

wicklung in Europa

Räumliche Bezugsebene der Räumliche Bezugsebene der 

Förderung: große, 

staatenübergreifende 

Kooperationsräumen

Programm- und Mittelver-

waltung: transnational



2. Bilanz 2007 – 2013: INTERREG IV B Ostseeprogramm 

Gesamtvolumen: rd. 222 MEUR

EFRE Mittel: 208 MEUR

Höchstfördersatz: D 75% 

• Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit der 

OstseeregionOstseeregion

• Stärkung des räumlichen Zusammenhalts 

der Ostseeregion durch Abbau von 

Disparitäten

• Nachhaltige Entwicklung der Ostseeregion 

durch Verbindung von Potenzialen über 

Grenzen hinweg

• Lösung von gemeinsamen Frage- und 

Problemstellungen

Quelle: eu.baltic..net



2. Bilanz 2007 – 2013: 

Stand der Umsetzung INTERREG IV B Ostseeprogramm

• 90 Projekte insgesamt befürwortet (100 % der Mittel gebunden)

• Insgesamt wurden 5 reguläre Projektaufrufe und 3 Aufrufe für 

Projektfortsetzung durchgeführt

• Partner aus M-V sind in 41 Projekten beteiligt

• Partner aus M-V stellen in 9 Projekten im BSR den LP

Quelle: eu.baltic..net
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3. Umsetzung Ostseestrategie im Rahmen

INTERREG IV B Ostsee

• Mehr als 120 MEUR EFRE sind in Projekte geflossen, die die 

Logo EU-Ostseestrategie © EU 

Ostseestrategie umsetzen

• 48 Projekte tragen zu 13 Prioritäten oder horizontalen 

Aktivitäten der Ostseestrategie bei

• Davon werden 25 Flaggschiffprojekte in der Ostseestrategie 

genannt

• Weitere Informationen: 

http://eu.baltic.net/Baltic_Sea_Region_Strategy.7428.html? 
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4. Ausblick auf die Förderperiode 2014 – 2020:

Stand der Programmierung INTERREG V B –

Ostseeraumprogramm

� Programmverwaltung: Verwaltungsbehörde Investitionsbank 

Schleswig-Holstein mit Programmsekretariat in Rostock

� Fördergebietskulisse: unverändert

� Programmierung:

• Gemeinsamer Programmierungsausschuss• Gemeinsamer Programmierungsausschuss

• Vorlage OP im Entwurf  Dezember 2013

• Konsultation des Entwurfes samt Umweltbericht Frühjahr 

2014

• Geplante Einreichung des Programms Sommer 2014

� Budget: D rund 72 MEUR EFRE (Gesamtbudget noch offen)



4. Ausblick auf die Förderperiode 2014 – 2020: 

Themen der Zusammenarbeit

Inhaltliche Ausrichtung: 

� Innovation

� Effizienter Umgang mit natürlichen

Ressourcen

� Nachhaltige Mobilität� Nachhaltige Mobilität

� Unterstützung der Ostseestrategie



4. Ausblick auf die Förderperiode 2014 – 2020: 

Formale Anforderungen

� Projektpartner: 3 Partner, Beteiligung 

von Privaten wird erstmals möglich sein

� Projektvorbereitung / Antragsverfahren:

• Zweistufiges Antragsverfahren 

wird diskutiertwird diskutiert

• Projektvorbereitung ggf. über 

Seed Money 



4. Ausblick auf die Förderperiode 2014 – 2020: 

Offene Fragen

Offene Fragen: 

� Gesamtbudget

� Mittelverteilung auf die Prioritäten

� Einbeziehung Russlands� Einbeziehung Russlands
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